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Leif Davi dse n:
Der Fei n d i m Spi egel, a us
de m Däni sc he n (" Fje n de n

i s pejl et", Li n dh ar dt og
Ri nghof Forl ag, Ko pe n-
h age n) v o n Pet er Ur b an-
Hall e, Pa ul Zsol n ay
Verl ag, Wi e n 2006, 400 S. ,
1 9, 90 €.

LEI F D AVI D SE N

Tot g esagt e l eb en l än g er
Ag ent e n, Ab gr ü n d e

u n d al - Qu ai d a. Sp an n u n g
p ur i m dri tt en Ban d ei n er

Tri l ogi e, di e ni e al s
sol c h e g epl a nt war.

Lei f Davi ds e n i st si c her we-
ni ger beka nnt al s s ei ne s c h we-
di s c he n Kol l egI nne n, di e di e
Wel t mi t ge ni al e n Kri mi nal r o-
ma ne n vo m Sc hl af e n a b hal-

t e n; z u Unrec ht, de nn di e Wer-
ke des 5 6j ä hri ge n Dä ne n ge hö-
r e n z u de n Büc her n, di e man
nur mi t Mü he wi e der a us
der Han d l ege n kann. I n s ei -
ne ml et zt e n Ro man " Der Fl uc h
der bös e n Tat" st el l t er Vuk
vor, ei ne n ei s kal t e n Ki l l er,
der i m Bürger kri eg i n J ug osl a-
wi e n effi zi e nt es un d s kr upel l o-

s es Mor de n ge-
l er nt hat.

Das Buc h e n det
mi t der Fl uc ht
Vuks nac h Fi nn-

l an d, un d nac h ei -
ge ne n Anga be n
hatt e der Aut or
ni c ht di e Absi c ht,
di es er " ge quäl t e n,
k o mpl i zi ert e n un d
br ut al e n Ro manfi -
g ur" noc h ei n mal
ei ne n Auftri tt z u
ver s c haff e n. Nac h
de n Ans c hl äge n
des 1 1 . Se pt e mber
si c her n di e A meri -
kaner j e d oc h j e-
de m f r ei es Gel ei t
un d I m muni t ät z u,
der si e i m Ka mpf
gege n de n i nt er na-
ti o nal e n Terr ori s-

mus unt er st üt zt.

Da mi t war kl ar, wo Vuk unt er-
get auc ht s ei n mus st e, di e I dee
f ür de n j et zt vorl i ege n de n
Thri l l er ge bor e n.

Vuk f ührt mi t Fr a u un d Ki n-
der n a m Ra n de des Deat h Val-

l ey ei n una uff äl l i ges Le be n. Mi t
s ei ne m J o b al s Ani mat e ur vo n
Ext re mt our e n i n di e Wüst e ver-
di e nt er g ut es Gel d, di e Ver gan-
ge n hei t des bos ni s c he n S er-
be n s c hei nt geti l gt – bi s s ei ne
Sc hei ni de nti t ät k urz nac h de m
1 1 . Se pt e mber auffl i egt. Der
CI A ver s pri c ht i h m s a ubere Pa-
pi ere f ür i h n un d s ei ne Fa mi l i e,
al s Gege nl ei st ung s ol l Vuk, der
bei s ei ner f r ü her e n Ar bei t
bei m s er bi s c he n Ge hei m-
di e nst El- Kai da- Mi t gl i e der ke n-
ne n gel er nt hat, ei ne n Mann –
Thr onf ol ger ge nannt - auf s pü-

r e n, de n di e A meri ka ner f ür ei -
ne Sc hl üs s el fi g ur i n der Ter-
r or s z e ne hal t e n. Der Thr onf ol-
ger i st i r aki s c her Kur de un d
kön nt e de n A meri ka ner n al s
Be wei s daf ür di e ne n, das s Sa d-
da m Hus s ei n Al Kai da unt er-
st üt zt. Er l e bt i n Ko pe n hage n,
un d ni c ht nur di e A meri kaner
si n d hi nt er i h m her, s on der n
auc h ei ne S on der ko m mi s si o n
des dä ni s c he n Ge hei m-
di e nst es unt er der Lei t ung vo n
Per Toftl un d. Der al l er di ngs
hat mi t Vuk n oc h ei ne Rec h-
nung z u begl ei c he n. Der Ki l l er
hat vor J a hr e n ei ne n s ei ner
best e n Fr e un de er mor det un d

De n l an g en od er d en
kur zen We g i ns Aus?

Manc h ei n e m st el l t
d as Le b en sc h on sehr

u n b eq u e me Fr a g en.

Lo n d on i n der Si l vest er-
nac ht. Auf de m Dac h ei nes
Hoc h haus es begeg ne n si c h z u-

f äl l i g vi er Me ns c he n, di e au-
ge ns c hei nl i c h nur ei nes ge-
mei ns a m ha be n: de n Vor s at z,

i hr e m Le be n mi t ei ne m S pr ung
i n di e Ti ef e ei n En de z u s et z e n.

Marti n, ei n a bget akel t er Fer n-
s e h mo der at or, nac h unz ä hl i -
ge n s el bst ver s c hul det e n S kan-
dal e n öff e ntl i c h de monti ert
un d ge de müti gt un d o be n-
dr ei n von s ei ner Fr a u verl as-
s e n; Mauree n, an der das Le-
be n al s al l ei nerzi e he n de Mut-

t er ei nes s c h wer st be hi n der-
t e n S o hnes ho hnl äc hel n d vor-
bei gegange n i st; J es s, ei n

f r eaki ger un d c hr oni s c h ag-
gr es si ver wei bl i c her Tee nager

i n Li e bes nöt e n un d JJ, i m An-
s at z ges c hei t ert er Rockst ar,
der s ei ne n J o b al s Pi z z a bot e
has st un d o h ne Ba n d un d Fans
un d Fr e un di n kei ne Zukunft

f ür si c h si e ht – si e al l e s uc he n
di es e n hart e n, k urz e n Weg aus

i hr er Pei n.
Da kei ner ger n al s er st er

un d s c hon gar ni c ht vor Publ i -
ku m s pri nge n wi l l , ver bri nge n
di e Vi er, vo m S c hi c ks al unf r ei -
wi l l i g z us a m me nges c h wei ßt,
di e Nac ht un d de n f ol ge n de n
Morge n z us a m me n, erz ä hl e n

si c h i hr e Ges c hi c ht e n un d be-
s c hl i e ße n, de n " Ter mi n" noc h
et was auf z us c hi e be n.

Aus der Not ge mei ns c haf t
f ür ei ne Nac ht e nt st e ht ei ne
r ec ht unort ho d oxe Sel bst hi l f e-
gr up pe, der e n Tr eff e n r egel -
mä ßi g i n Chaos un d Unf ri e de n

e n de n, wei l i hr e Mi t gl i e der
si c h haupt s äc hl i c h ner ve n
un d pr ovozi ere n, z ur ec ht wei -
s e n un d bes c hi mpf e n, was
a ber auf Da uer de nnoc h, wun-
der s a mer wei s e, ver bi n de n d
un d st a bi l i si ere n d wi r kt un d
über di es der ei ne n o der an de-
r e n Wa hr hei t ans Li c ht ver hi l ft.

Di e r üde n Di al oge z wi s c he n
di es e n vi er auf s o unt er s c hi e d-

l i c he Wei s e Ver wun det e n ma-
c he n de n gr o ße n Rei z der Ge-
s c hi c ht e a us – das Lei de n a m
Le be n, i nkl usi ve St er be n wol -

l e n, wi r d uns e nti me nt al , mi t
gri m mi ge m Hu mor un d t üc hti -
ge n S ei t e n hi e be n auf di e mo-
der ne un d bes on der s di e bri ti -
s c he Ges el l s c haf t, i hre Pr ot o-
t ype n un d I nsti t uti one n a bge-
han del t, wo bei j e d oc h, un d
das i st wi r kl i c h di e Kunst des
Aut or s, di e Wür de, das " Herz"
der Fi g ure n unanget ast et
bl ei bt.

Ni ck Hor n by, der si c h s c hon
mi t Ro mane n wi e Hi gh Fi delit y

un d Ab o ut a Boy ( verfi l mt mi t
Hug h Gr a nt) al s S pezi al i st f ür
me ns c hl i c he Gr auz one n pr ofi -

l i ert hat, z ei gt mi t A l o ng way
do wn ( di e mei st e n Hor n by-
Buc hti t el bl i e be n unüber-
s et zt) er ne ut s ei n gr o ßes Ta-
l e nt, ei nf ühl s a m, war mherzi g,

wi t zi g un d kl ar si c hti g über di e
Abgr ün de, I rr pf a de un d Dur st-
st r ec ke n des Le be ns z u s c hr ei -
be n.

Das s s ei ne Fi g ure n bei i hr e n
ver bal e n Fet z er ei e n oft el o qu-
e nt er wi r ke n un d hel l si c hti ger
si n d, al s i h ne n nat ürl i c her wei -
s e z uko m mt, verz ei ht ma n di e-
s e m Aut or e be ns o wi e ei ni ge
z u vor her s e h bare We n d unge n,
mi t unt er a uc h z u dr e h b uc h-

rei f burl es ke Epi s o de n. Un d
das - we n n a uc h nur ei n wi n-
zi ges bi s s c he n - s e nti me nt al e
En de s o wi es o, de nn bi s da hi n
ha be n wi r Marti n, JJ, vor al l e m
Mauree n un d s ogar di e wüst e

J es s s o l i e b ge wonne n, das s
wi r i hne n di es e z ärtl i c he U m-

ar mung i hr es Di c ht er vat er s
von ganz e m Herz e n g önne n.
Mi t best e n Wüns c he n f ür de n

"l a nge n Weg", de n z u bes c hr ei -
t e n si e si c h s c hl i e ßl i c h d ur c h-
ger unge n ha be n.

Dor ot hea Graf

NI C K H O R N B Y

Ei n Gi pf el tr eff en
d er b eso n d er en Art

Ni c k Hor n by, A l o ng way
do wn, Ro man a us de m
Engli sc he n (" A l o ng way
do wn") v o n Cl ar a
Drec hsl er u n d Har al d
Hell man n, Ki e pe n he uer
& Wit sc h, 2005, 343 S. ,

1 9, 90 €.

B R U N O
P REI SE N D Ö RF E R:
Di e l et zt e Zi g ar et t e
( g h ) – Ra u c h e n Si e ? Wol l e n Si e
d a mi t a uf h ör e n ? Daf ü r gi bt e s
wo hl k ei n e u nt er h al t s a mer e Me-

t h o d e al s di e s e s B u c h vo n Br u -
n o Pr ei s e n d ör f er – al l er di n g s
o h n e Er f ol g s g ar a nti e. E s g e ht i n
di e s e m Li e b e sr o ma n ni c ht n u r
u m di e Li e b e z u me h r er e n Fr a u -
e n ( ü bri g e n s al l e me h r o d er we-
ni g er st ar k e Ra u c h eri n n e n – wi e
k ö n nt e e s a n d er s s ei n ?) , s o n -
d er n a u c h u m di e Li e b e z u m
Ra u c h e n. Di e g el i e bt e L e s eri n u n d d er g e e h r t e L e s er si n d z war a n -
g e h al t e n, n u r d a n n z u r a u c h e n, we n n di e s e s Si g n al er s c h ei nt: - - - - ~.
S o s ol l e n si e i h r e n Zi g ar ett e n k o n s u m bi s z u m E n d e d e s R o ma n s
al l mä hl i c h ei n s c h r ä n k e n. Al s E x- Ra u c h eri n h att e i c h a b er b ei al l
d e n Ge s c hi c ht e n ü b er d e n Ta b a k Mü h e, a n mi c h z u h al t e n u n d ni c ht
wi e d er z u r Zi g ar ett e z u gr ei f e n !
N e b e n Fr a u e n u n d Zi g ar ett e n s pi el t a u c h ei n i m E nt st e h e n b e gri ff e-
n er R o ma n ei n e H a u pt r ol l e. Dari n g e ht e s u m J e a n Ni c ot, ei n e n i m
1 6. J a h r h u n d er t l e b e n d e n fr a n z ö si s c h e n Di pl o mat e n, d er d e n Ta-
b a k – al s Kr a ut g e g e n d a s Tr a u ri g s ei n – i n E u r o p a s al o nf ä hi g ma c h -

t e.
S ol l t e e s b ei I h n e n mi t d e m Ta b a k al s Kr a ut g e g e n d a s Tr a u ri g s ei n
ni c ht s o r e c ht kl a p p e n – o d er s ol l t e n Si e et wa g ar ni c ht r a u c h e n,
d a n n k a n n i c h I h n e n al s H ei l mi tt el g e g e n d a s
Tr a u ri g s ei n e mpf e hl e n – g ar a nti er t o h n e N e b e n wi r k u n g e n, a b g e s e-
h e n vo n d er S u c ht n a c h me h r L e s e st off vo n di e s e m Aut or. I n di e-
s e m Si n n e: - - - - ~ - - - - ~ - - - - ~

C HI C O B U AR Q U E: G h o st wri t er
( n r e) - Der br a si l i a ni s c h e G h o st wri t er J o s é C o st a g el a n gt d u r c h ei -
n e u n pl a n mä ßi g e Z wi s c h e nl a n d u n g n a c h B u d a p e st. Wä h r e n d s ei -
n er War t ez ei t z a p pt er si c h z u m Zei t ver tr ei b d u r c h d a s d or ti g e F er n -
s e h pr o gr a m m u n d e nt wi c k el t s o I nt er e s s e f ü r U n g ari s c h. K u r z
d ar a uf bri c ht er i n Br a si l i e n al l e B ezi e h u n g e n a b, u m si c h i n B u d a-
p e st g a n z d e m Erl er n e n d er L a n d e s s pr a c h e z u wi d me n. Sc h o n b al d
wi r d s ei n e S pr a c hl e h r eri n Kri s k a ni c ht n u r z u r K ul t u r ver mi ttl eri n,

s o n d er n a u c h z u r Gel i e bt e n. I n d e m vo n i h r ver mi tt el t e n J o b ver -
vol l k o m mn et J o s é s ei n e S pr a c h k e n nt ni s s e d er ar t, d a s s er si c h ei -
n e s Ta g e s f ü r f ä hi g h äl t, a u c h a uf U n g ari s c h al s G h o st wri t er z u
s c h r ei b e n. D o c h s c h o n b ei s ei n er er st e n Auft r a g s ar b ei t i n d er n e u -
e n S pr a c h e fl i e ß e n i h m, z u s ei n e m ei g e n e n Er st a u n e n, st att Pr o s a
n u r n o c h Ge di c ht e a u s d er F e d er. Di e s e g el i n g e n i h m s o g ut, d a s s
er f ü r d e n a n er k a n nt e st e n Di c ht er d e s L a n d e s ar b ei t e n k a n n, wa s
wi e d er u m d e n N ei d d er ei n h ei mi s c h e n G h o st wri t er h er a u sf or d er t.
Er st Kri s k a s E x- E h e ma n n fi n d et ei n e L ö s u n g f ü r d a s Pr o bl e m.
C hi c o B u ar q u e, ei n er d er b er ü h mt e st e n Sä n g er u n d Li e d er ma c h er
Br a si l i e n s, h at mi t s ei n e m dri tt e n R o ma n ei n e L a n z e f ü r di e S pr a-
c h e u n d di e Li t er at u r g e br o c h e n. Sei n e m Pr ot a g o ni st e n i st a n s ei -
n e m Wer k ni e d er p er s ö nl i c h e Er f ol g wi c hti g, s o n d er n i m mer n u r
s pr a c h g e wa n dt e Fi n e s s e. Al s J o s é s I d e nti t ät al s G h o st wri t er a uf z u -
fl i e g e n dr o ht, ver s u c ht er, di e s e z u ver t u s c h e n u n d d u r c h di e n e u
erl er nt e S pr a c h e ei n n e u e s L e b e n a n z u n e h me n. Di e s er R o ma n bi e-
t et vi el e a b s u r d e We n d u n g e n, di e di e L e s er I n n e n i m mer wi e d er mi t
a mü s a nt e n As p e kt e n k o nfr o nti er e n.

s ei ne Le be ns gef ä hrti n e nt-
f ührt. Di e bei de n Männer be-

wege n si c h al s o o hne es z u a h-
ne n auf der J ag d nac h de ms el -
be n Man n l angs a m auf ei nan-
der z u. Es wi r d ni c ht l ange
da uer n, bi s Tof tl un d begr ei f t,
das s der t ot ges agt e Ki l l er
noc h s e hr l e be n di g un d j et zt
wi e der i n s ei ner Nä he i st.

Mi t di es e m Thri l l er i st Da-
vi ds e n ei n Kri mi gel unge n, der
ei ne n vo n der er st e n Sei t e an
de m En de e nt gege nfi e ber n

l äs st. Di e Ges c hi c ht e i st na h
dr an a m Tages ges c he he n, un d
s el bst we nn di e St or y ni c ht un-
be di ngt Er kl är unge n f ür de n

I r ak- Kri eg l i ef ert, s o wart et si e
d oc h mi t pl ausi bl e n un d s pan-
ne n de n S pekul ati one n auf. Da-
z u ko m mt j e de Me nge erz ä hl e-
ri s c hes Tal e nt, ges c hi c kt e Dr a-

mat ur gi e un d s ei ne ganz be-
s o n dere Art, s ei ne Char akt er e
z u z ei c hne n; s el bst Vuk, der
Ki l l er mas c hi ne, ka nn man vi el
a bge wi nne n, wei l a uc h er mi t
s ei ner Se hns uc ht nac h un d
S orge u m Fr au un d Ki n der be-
s c hri e be n wi r d. Es i st wo hl der
Verzi c ht a uf Sc h warz- Wei ß- Ma-

l erei , der di es es Buc h un d s ei -
ne Pr ot ag o ni st e n s o un wi der-
st e hl i c h mac ht. Dar über
hi naus hat der Aut or off e n-
si c htl i c h gr ün dl i c h r ec her-
c hi ert un d l äs st s ei n vi el -
s c hi c hti ges Wi s s e n ges c hi ckt
ver packt unauf hörl i c h ei n-

fl i e ße n. Raffi ni ert a uc h s ei n Ex-
kur s über di e Fr age der k ul t u-
r el l e n I de nti t ät der i m West e n
l e be n Ar a ber – Toftl un ds S on-
der k o m mi s si on wi r d vo n ei ner

j unge n Pal ästi ns e ns eri n, di e
s ei t J a hr e n i n Däne mar k l e bt,

mi t Fakt e n un d Hi nt er gr un d-
wi s s e n ver s orgt. Über di es e Fi -

g ur, i hre Ko m me nt ar e un d di e
Aus ei nan der s et z unge n i nner-
hal b der S o Ko s et zt Davi ds e n
das S pa nnungsf el d i n Sz e ne,
de m Me ns c he n ar a bi s c her
Her kunf t aus ges et zt si n d,
we nn si e i n uns er er Ges el l-

s c haft de n I de nti t ät s s pagat
z wi s c he n bei de n Wel t e n ver s u-
c he n. Das al l es i st l e hrrei c h,
a ber ni c ht bel e hr e n d, vor al-

l e m a ber unge he uer s pan ne n d
un d f ür l a nge Wi nt er a be n de
un be di ngt z u e mpf e hl e n. Zu
er wä hne n wäre noc h, das s di e
Lekt üre der bei de n vor her ge-

he n de n Bä n de kei nes wegs
Vor aus s et z ung i st. Das s man
si e danac h a uc h n oc h kauft,
i st al l er di ngs ni c ht aus ge-
s c hl os s e n.

Suzanne Köni g


